
Protokoll 
der 1. gemeinsamen Sitzung der Ausschüsse für Gesundheit und Soziales 

der Bezirksverordnetenversammlung von Steglitz-Zehlendorf  
von Berlin 

am 20.02.2006 
 

 
 
Beginn: 16:30 Uhr        Ende: 18:20 Uhr 
 
Anwesende: siehe Anlage 
 
 
 
Die Vorsitzenden Herr BV Fengler und Herr BV Bösener eröffnen die Sitzung und 
begrüßen alle Anwesenden. Den Vorsitz für die heutige Sitzung übernimmt Herr Fengler. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Herr Bösener mit, dass für die aus der CDU 
ausgetretenen Mitglieder im Sozialausschuss die CDU-Fraktion Herrn Kopp und Frau 
Berning als neue Mitglieder benannt hat. Die Wahl einer(s) neuen Schriftführer(in) wird in 
der nächsten Sitzung erfolgen. Frau Kühn und Frau Martienßen nehmen weiterhin als 
Mitglieder am Sozialausschuss teil. Sie sind antrags- und redeberechtigt, jedoch nicht 
stimmberechtigt. 
 
 
 
TOP 1 – Bürgerfrageviertelstunde 
 
Es liegen den Ausschüssen keine Anfragen vor.  
 
 
 
TOP 2 – Bezirklicher Sozialstrukturatlas 
 
Herr BzStR Wöpke begrüßt die Anwesenden und dankt vorab allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Bezirksamtes, die unter der Federführung der Abteilung Soziales mit der 
Ausarbeitung und Auswertung des umfangreichen Datenmaterials eine zugleich schwie-
rige und anspruchsvolle Aufgabe bravourös gemeistert haben. 
 
Bevor – mit Zustimmung der Ausschussvorsitzenden Herren Fengler und Bösener – 
Herr Bezirksstadtrat Wöpke dem Leiter des Sozialamtes, Herrn Geese, das Wort erteilt 
und ihn bittet die Präsentation vorzutragen, stellt er in kurzen einleitenden Worten den 
Werdegang und die Entstehung des Sozialatlas seit Beschlussfassung durch die BVV dar. 
 
Sodann erhält Herr Geese, Soz L, das Wort und erläutert ausführlich die – mittels Beamer 
– an die Wand projizierten Seiten des bezirklichen Sozialatlas 2005. 
 
Im Anschluss an die Präsentation werden die vom Amt vorbereiteten Exemplare des 
bezirklichen Sozialatlas 2005 an die Ausschussmitglieder verteilt. 
 
Im Anschluss an die Präsentation beendet der Sozialausschuss seine Sitzung. 
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TOP 3 – Bericht aus dem Bezirksamt 
 
Der Bericht aus dem Bezirksamt erfolgt in der nächsten Sitzung des Gesundheitsaus-
schusses. Frau BzStR’in Otto verteilt den “Wegweiser für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen oder Suchtproblemen“. 
 
 
 
TOP 4 – Gegebenenfalls Anträge 
 
In der Bezirksverordnetenversammlung vom 15.02.2006 wurde der Antrag „ÖGD-Entwurf 
ablehnen“, Drs.-Nr. 1873/II, in den Gesundheitsausschuss überwiesen.  
 
BV Dr. Kottusch-Geiseler fragt, welche Möglichkeiten das Amt hat bezüglich dieses 
Antrages tätig zu werden. 
 
BzStR’in Otto berichtet, dass der ÖGD-Entwurf bereits im Rat der Bürgermeister beraten 
und abgestimmt worden ist. Dieser Entwurf wird von dort an den Senat weitergeleitet. Das 
Amt hätte die Möglichkeit den Antrag an die zuständige Senatsverwaltung zu schicken mit 
dem Hinweis auf Ablehnung in der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz-Zehlendorf. 
 
BV Platzeck regt an, dem Schreiben an die Senatsverwaltung das Wortprotokoll der 
Bezirksverordnetenversammlung vom 15.02.2006 zu diesem Antrag beizufügen.  
 
BV Markl-Vieto regt an den Antrag wie folgt zu ändern: 
 
„Das Bezirksamt wird ersucht, diesen Entwurf zum Gesundheitsdienstreformgesetz 
(in der Fassung, die dem Rat der Bürgermeister am 15.12.2005 vorgelegt wurde) im 
Interesse der gesundheitlichen Verantwortung für die Bürger in den zuständigen 
Gremien abzulehnen.“ 
 
Die Änderung wird von der antragstellenden Fraktion übernommen. 
 
BV Hube regt an, dem Antrag eine Stellungnahme des Gesundheitsamtes beizufügen. 
 
BV Markl-Vieto regt an, folgenden Ausschussantrag zu beschließen: 
 
„Das Bezirksamt wird autorisiert, den vom Gesundheitsausschuss am 20.02.2006 
einstimmig beschlossenen Antrag Nr. 1873/II und das Wortprotokoll der BVV vom 
15.02.2006 dazu unverzüglich, bereits vor der Beschlussfassung durch die BVV, der 
Senatsverwaltung für Gesundheit, Soziales und Verbraucherschutz zukommen zu 
lassen.“ 
 
Der Antrag, Drs.-Nr. 1873/II wird in der geänderten Form einstimmig angenommen. Der 
Ausschussantrag wird einstimmig angenommen. 
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TOP 5 – Verschiedenes 
 
Frau Wagner weist auf eine Fachtagung am 15./16. März 2006 zum Thema Migration, 
Integration und Gesundheit der Plan- und Leitstelle aus dem Bezirksamt Friedrichshain-
Kreuzberg von Berlin hin.  
 
Weiterhin bittet sie um Auskunft über den Wechsel des Patientenfürsprechers für das 
Immanuel-Krankenhaus. 
 
BzStR’in Otto führt hierzu aus, dass die Vorgängerin durch berufliche Veränderung das 
Amt niedergelegt hat. Aufgrund der noch verbleibenden Zeit bis zu den nächsten Wahlen 
wurde auf eine Ausschreibung der Stelle verzichtet und aus den Unterlagen der Zweit-
plazierte von der Liste vorgeschlagen. 
 
BV Platzeck bittet darum, weiterhin die Patientenfürsprecher vor ihrer Wahl im Ausschuss 
vorzustellen und für die nächste Wahl eine Ausschreibung im Frühsommer zu starten. 
 
Die nächste Ausschusssitzung findet am 20. März 2006 statt. 
 
 
Ausschussvorsitzender:   BV Fengler/BV Bösener 
Schriftführer:   BV Mückisch 
Protokoll:                        Frau Schreiber 


